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111MehrereKollegenhabendenWunschausgespro¬

chen,Exz.Dr .WeiskirchnernachderBeeidigungeinenBe¬
suchabzustatten.

Wirerlaubenuns,dieHerrenKollegenzuverständi-¬
gen,daßderBürgermeisterdieHerrenKommunalberichterstat
ter amDienstag,den7 . . M.12Uhrmittagsempfangenwird

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom3 .Jänner1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesVB .HierhammerwirddemKomitee

fürdasam5 .Jänner . J .in Admontstattfindendefünfte
Jäger-SkiwettfahrennamensderGemeindeWienalsGroßgrundbe-¬
sitzerinimSalzataleeinBetragvon50Kgewidmet.

StR.Dr.HaasreferiertüberdieVergebungderWeinlie¬
ferungpro1913fürdasstädtischeVersorgungsheim,dasBürger=¬

bach ;der Jahresbedarfan Weinfür diese Anstaltenbeträgt .
2310hl Weiß -und265hl RotweinInfolgedererfokgten

ssistentenumje10h,divon20h,30,40und50haufter
30 ,40 ,50und60hzuerhöhen.(Ang. )NacheinemPerichtedesStK .SchneiderwirddieErgän¬
zungdesVorratesEisen -undMaschinenbestandteilenfür
dieHerstellungenvonAbzweigsleitungenimRohnnetzederstä-¬
dtischenHochquellenleitungpro1913mitdenKostenvon
85. 000Kgenehmigt.
IDeutscherJugendschriften-KongreßinWienAngeregtund
eingeleitetdurchdieJugendschriften-Prifungskommissiondes
kk .BezirksschulratesWienwirdunterdemProtektoratedes
ErzherzogsRaineranfangsMai1913derI deutscheJugend¬
schriftenkongreßinWientagen,derdieAufgabehat ,den
gegenwärtigenStanddesfürdieJugendbestimmtendeutschen
SchrifttumsnachallenSeitenhinzubeleuchten,diewün¬
schenwerteVervollkommnungderdeutschenJugendliteraturar
zubahnen,alle Maßnahmenzuermöglichen,die dengutenJu¬
gendschriftenweitesteVerbreiterungsichern,sowiediegemein¬
samenundbesonderenInteressenallerandemJugendschriften:

versorgungshausunddieVersorgungshäuserinLiesingundMauersesenbeteiligtenFaktoren( Schriftsteller,Künstler,Buch¬
händlerundErzieher )wahzunehmen.Gleichzeftigundimeng¬
stensachlichenZusammenhangemitdemKongressefindetinden

l derMilitärtaxptiger innrbeiden
MeldestelleneinstarkerParteienandrangzugewartigenist ,
so erscheintes zur Erzielungeiner möglichstgleichmäßigen
AbwicklungdesMeldegeschäftesgeboten ,für dieMeldepflichti¬
gender einzelnenGebürtsjahrgängespezielleMeldungstage
zu bestimmenEswollen daher dieMilzitärtaxpflichtigen ,

welcheihre Meldungmündlichør zuerstattenbeabsichtigen,
an dennachstehendenTagen ,u zw .desGeburtsjahrganges

1880am4ader7.
Jänner,1881am8 .oder9 -Jänner,1882am10.oder11.Jänner,
1883am13 .oder14Jänner ,1884am15 ,oder16Jänner,
1885am17oder18 .Jänner ,1886am20oder21Jänner,
1887am22 ,oder27 .Jänner ,1888am24 .oder25 .Jänner,
1889am27 .oder28 .Jänner ,1890am29 .oder30 .Jänner,
1891am31 .Jänner. J .beidenbetreffendenMeldestellen
erscheinen
Hausverkauf.DieGemeindeWienbeabsichtigtdasihrgehörige
HausinLang-EnzersdorfKellergasse77mitObst-undWeingar¬
tensowieWeinkellerøzuveräußernAnbotesindandieMag.-¬
Abteilung3zurichten.

anterie-RegimentesFreinvBolfrasN984,
chdieBallmusikbesorgt.EintrittproPerson2K,an

derAbendskasse3 K .DerregenKartennachfragezufolgever¬
sprichtdasFesteinenglänzendenVerlaufzunehmen.Eine

ReihehervorragenderMitgliederder WienerStadtvertretung
hat bereitsihr sicheresErscheinenin Aussichtgestellt .
Karßenausgabebeschränkt .Vorverkaufskartenin derGast¬
wirtschaftdesLehrerhauses8 .BezirkLangegasse20.

SteigerungderWeinpreiseerwachsennachdengestelltenOffer-¬
ten der GemeindeWienfür das Jahr 1913Mehrauslagenvonrund
12. 320K .DieseMehrkostenwerdenvonderGemeindeWiengetra-¬
genwerdenundwiederReferentbetonte,wirdeineErhöhung
des Schankpreisesfür denan die PfleglingeverkauftenWein
( 64hfürdenLiter )nichteintreten ,sodaßdiePfleglinge
denWeintrotzderbedeutendenMehrkostennachwievorum
denselbenPreiswiebisherbeziehenkönnen.NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirddieSchadlos¬

Gusenleithnergassehaltungfürdenzur/ßssabzutretendenGrundbeimHause
13BezirkHütteldorferstraße229bis 231imAusmaßevon
143,75mmit15Kpermfestgesetzt.

AtR.HörmannbeantragteineRegulierungdesKreisabschnitt-¬
förmigenGebieteslängsderVerbindungsbahnim3 .Bezirkvom

LandstraßergürtelaufwärtsgegendenAspangersteg;durchdiese
RegulierungerfolgtdieDurchführungderKärchergasseundder
WegfallderdenVerkehrbehinderndenRealitätanderEckeder
Kölbl -undKärchergasse.DieentsprechendenGrundflächenwer¬
denunentgeltlichin dasöffentlicheGutübertragen.Vonder
KärchergassewirdeinJehstegüberdieVerbindungsbahnge¬
führtundlängsderletterendreikleine
SchmuckgartenanlagenmitdazwischenzurVerbauungbestimmten
Parzellengeschaffen.(Ang. )

VB.Hoßbeantragt,dieUeberstundenansätzefürstädt.
Gartenarbeiterinnen,Gartenarbeiter,GärtnergehilfenundGar¬

Räumendes . k.OesterreichischenMuseumsfürKunstundIndu -strie eineAusstellungstatt ,die denEntwicklungsgangder
JugendschriftenliteraturmitbesondererBetonungdergegen¬
wärtigenProduktionin speziellerwiein kollektiverForm
übersichtlichundnutzbringendveranschaulichenwird.Sowohl
zumKongresse wie zur Ausstellung haben bereits zahlreiche
Schriftsteller,Künstler,VerlegerundLehrervereineaus
OesterreichundDeutschlandihreMitwirkungangemeldet-das
VorbereitungskomiteeumfaßtalleinteressiertenKreise-daß
regegedeihlicheundfruchtbringendeArbeitaufdiesemwich¬
tigen ,bisherjedochvernachlässigtenGebietezuerhoffensteht.

MeldungvonMilitärtaxpflichtigenImJänner1Jhabensich
alleMilitärtaxpflichtigenderStellungsjahrgänge1901bis
1912beijenemmagistratischenBezirksamtezumelden,in
dessenAmtsbereichsieam1 .Jänner1913ihrenWohnsitzhat¬
tenDieMeldungkannentwederschriftlichodermündlichge¬
schehenundwirdbeidenvorbezeichnetenMeldestellenanWo¬
chantagenwährendderAmtsstundenvon8Uhrfrühbis2Uhr
mittagsentgegengenommen.ZurmündlichenMeldungist der
letzterflosseneMilitärtax-undPersonaleinkommensteuer -Zah¬
lungsauftragodereinHeimatdokument(Arbeitsbuch ,etz. )
mitzubringen;in derschriftlichenMeldungwollein derRubrkk
Raumfür BemerkungendesMeldepflichtigen“aufsolcheDo¬

kumenteBezuggenommenwerden.DamitRücksichtaufdiegroße

neZinsfußerhöhungfürdieHypothekar-DarlehenderGemein-¬
Sparkassen.AufmehrereAnfragenseitensderInteressenten
rd unsvonderZentralsparkassederGemeindeWienundden
enerKommunalsparkassenmitgeteilt ,daßdieLeitungendiex
InstitutetrotzderschwierigenGeldverhältnisseund
otzderbeifastallendenHypothekarkreditpflegendenAn¬
lteninderletztenZeitvorgenommenenErhöhungdesHypo-¬
skarzinsfußesderzeitandembisherigenSatzefürHypothe¬
-Darlehenfestzuhaltengedenkt.DiegenanntenAnstalten
ssensich ,wiewirerfahren,beidieseranerkennswerten
nsfußpolitikvondemGedankenleiten,daßdurcheineEr-¬
öhungdesHypothekarsatzesnichtnureingroßerTeilderHaus¬

sondernmitbesonderemNachdruckeweite

KarnevalsfestdesVereinesderbeamtenderGemeindeWienstä-¬
dtischeGaswerke. UnterdemProtektoratedesGemeinderatspräsi¬
diumsveranstaltetderVereinderBeamtenderstädtischen
GaswerkeamFaschingsdienstag ,4 .Februar8 Uhrabendsim
FestsaaledesLehrerhauses( JosefspY-Saal)8 .BezirkJosefs-¬
gasse12einKarnevalsfestHervorragendeKunstkräftewie
SchauspielerCarloBöhmvomJohannStraußtheater,Frl .Hermine
FerryvomIntimenTheater,MartinSchenkvomGartenbauvariete,
KünstlerehepaarLongo,QuartettThymoetz .wurdenfürdiesen

tigenAbendgewonnen,desgleichendieRegimentsmusikdes
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